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 Lieber Fußballfreunde,                                                                                   
 

 

der SV Hebertsfelden begrüßt euch alle recht herzlich zum heutigen Der-

byheimspiel gegen die TuS Pfarrkirchen, die wir samt Betreuern und Fans 

hier in Hebertsfelden willkommen heißen, genauso wie die heutigen 

Schiedsrichterteams. Gott sei Dank lässt es der Spielplan zu, dass nach 

längerer Zeit wieder einmal beide Seniorenmannschaften am selben Tag 

ein Heimspiel bestreiten können. 

 

Nach einer langen Niederlagenserie haben sich der Verein und Aufstiegs-

coach Simon Zehrer nach dem letzten Heimspiel gegen Grafenau im bei-

derseitigen Einvernehmen getrennt. Ich bedanke mich an dieser Stelle sehr 

herzlich bei Simon Zehrer für seine langjährige und wirklich tolle Arbeit, 

die er für den Verein geleistet hat, insbesondere für seine Loyalität und 

seine überragende Einstellung zum SVH bis zum letzten „Arbeitstag“. Si-

mon hat die Mannschaft in einer schwierigen Phase übernommen und 

schon in der zweiten Saison den Wiederaufstieg in die Bezirksliga ge-

schafft. Solche positiven Charaktere kann man sich nur wünschen!  

 

Danke Simon. 

 

 

Als Nachfolger konnte unser langjähriger Coach aus früheren Zeiten, Ge-

rald „Galli“ Eckmeier verpflichtet werden. Wir hoffen, dass die Mann-

schaft mit ihm wieder zu alter Stärke findet und der SVH künftig wieder 

Punkte einfahren wird, um das Ziel Nichtabstieg zu erreichen. Dafür wün-

schen wir dem „Galli“ alles Gute und ein glückliches Händchen. 
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Unser Team 2 hatte auch eine ewig vorkommende Niederlagenserie zu 

überstehen, sie hat in den letzten Spielen jedoch den Schalter wieder um-

legen können und einige Punkte geholt. Heute geht es gegen eine der Spit-

zenmannschaften in der A-Klasse Eggenfelden, den SSV Dietersburg. Das 

Hinspiel wurde mit 1:3 verloren – vielleicht gelingt dem SVH heute eine 

kleine Überraschung? 

 

 

Ich wünsche uns allen zwei faire, unterhaltsame und verletzungsfreie 

Spiele. 

 

 

Alexander Seiler, 1. Vorstand 

                          

 

Achtung Termin vormerken: 
 

 

Die traditionelle  

 

Warenversteigerung mit Spendengelegenheit 

 

 findet am Freitag, 26. November 2021 ab 19.30 

Uhr 

 

im Vereinsheim des SV Hebertsfelden  

 

Die an diesem Tag gültigen Coronavorschriften sind bitte unbedingt zu beachten !  
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Die nachfolgend abgedruckten Beiträge geben in Inhalt und Form nicht 

immer die Meinung des SV Hebertsfelden wieder. Mehr zum SV Heberts-

felden auf  unserer Homepage:         www.sv-hebertsfelden.de 
 

Nächste Sport - Echo Ausgabe 5/2021 ist zum Heimspiel gegen den 

TSV Mauth, am Samstag, 20. November 2021 geplant. 

 

 

 
  

                              Quellenangaben 
 

                            AS = Alexander Seiler 
 

                                  AT  = Anneliese Thallinger 
 

                              ASt = Alois Stemplinger 
 

                           TH = Timo Haberkorn 
 
                                                        

 
 
 
 
 

Erscheinungsdatum:   16.  Oktober 2021 
 

Impressum: 
Alexander Seiler                     Alois Stemplinger              Anneliese Thallinger 
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SV Hebertsfelden 
 

 

Gründungsjahr:  1947 

 

Mitgliederzahl:  760 

 

Vorstandschaft:   1. Vorstand Alexander Seiler 

     2. Vorstand Markus Pollerspöck 

     3. Vorstand Alexander Brunner 

 

Abteilungen:    Fußball, Stockschützen,     

     Gymnastik, Tennis 

 

Trainer:   Gerald Eckmeier, Matthias Bauer 

                                                    Adi Eichinger 

    Torwarttrainer: R. Angermeier 

 

Spielführer 1. Mannschaft:      Bachmeier Tobias, Baumann Philipp 

 

Spielführer 2. Mannschaft:      Michael Blaschke 

 

Spielklasse:    Bezirksliga - Ost 

 
Saisonziel 2021/22:   Klassenerhalt 

 

Website:                                 www.sv-hebertsfelden.de                           
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AC Hosen für Damen und Herren  

30 bis 70 % günstiger 

als der ursprüngliche Verkaufspreis. 

Ihr MAC Outlet Team Arnstorf freut sich  
auf Ihren Besuch! 

Sie finden uns im Fashion Park Arnstorf: 
Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag: 10 – 18 Uhr 
Samstag:    9 – 16 Uhr 
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 TuS 1860 Pfarrkirchen 

Trai-

ners-

tag 

Chris-

tian 

Endler Trainer 

Pascal Taboga Co-Spielertrainer 

Stefan Seidl Co-Spielertrainer 

Horea Muresan Fitness- & Athletik - Trainer 

Roland Schrei-

ner 

Torwart-Trainer 

Kader / Zu- und Abgänge 

siehe FuPa:  https://www.fupa.net/team/tus-

1860-pfarrkirchen-m1-2021-

22/transfers 
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Weitere Angaben 

 

Saisonziel: 

 

oben mitspielen 

 

Stadion an der 

Rennbahn: 

 

Peter-Adam-Str. 52, 84347 Pfarr-

kirchen 

  

Vereinsfarben: Rot – weiß 

 

Trikotfarben: 

 

Rot-Orange, Schwarz 

 

Mitgliederzahl: 

 

ca. 1500 

 

Gründungsjahr: 

 

1860 

 

Facebook / Ins-

tagram: 

 

tus1860pfarrkirchenfussball 

Homepage: https://fussball.tus-pfarrkir-

chen.de/ 

 

in der Bezirks-

liga seit: 

 

2019 

 

1. Vorsitzender: 

 

Horst Lackner 

 

Abteilungslei-

tung Fußball: 

 

Christoph Bachhuber 
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               Berichte aus der Abteilung                                     

              Herren-Fußball 

 

 

Bezirksliga – Ost:  1. Mannschaft 

 

10. Spieltag am 18.9.21:  SV H  –  ASCK Simbach  0 : 3  (0:2) 
 
Fünfte Niederlage in Folge – Quo Vadis, SVH? 
Auch in diesem Spiel fehlen mit Weißbrodt, Susarenco, Bachmaier, S. 
Eichinger, Kink und Seltsam einige Stammspieler. Zudem musste Hader-
lein bereits nach 30 Minuten verletzt raus. Trotzdem standen 11 SVH´ler 
auf dem Platz, die leider nicht die erwartete Reaktion auf die Klatsche 
von Hutthurm zeigten. Wieder waren die Abstände zu groß, die Aggres-
sivität zu gering und vor allem oft auch die Antizipation von Situationen 
zu langsam. Zudem war kaum Leben innerhalb der Mannschaft zu ver-
spüren – kein gegenseitiges Anfeuern, keine lautstarken Kommandos 
bzw. Hilfestellungen waren zu hören. Natürlich hinterlassen vier Nieder-
lagen in Folge ihre Spuren und die Verunsicherung einiger Spieler war 
erkennbar. Dennoch machte es der Gast aus Simbach unserem Team 
vor, wie man nach einer hohen Niederlage zu Werke geht, war bissiger 
und aggressiver und erzwang damit immer wieder Fehler beim SVH. 
Diese Einstellung hätte man auch von unserem Team erwarten können. 
Die erste Halbzeit gehörte dadurch klar den Gästen, unserer Mannschaft 
gelang nach Vorne nichts. Die 2:0-Führung für Simbach hätte zur Pause 
auch höher ausfallen können. Kurz vor dem Wechsel sah ein Gästespie-
ler die gelb/rote Karte, was dem SVH-Anhang ein wenig Hoffnung auf 
eine Aufholjagd in Durchgang zwei gab. 
Dieser begann auch mit etwas mehr Schwung unserer Mannschaft. Es 
ging zumindest etwas lautstärker zu und der SVH trat deutlich aggressi-
ver auf, als in der ersten Halbzeit. Was aber blieb, war die Harmlosigkeit 
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im Angriff. Viele Situationen entstanden eben nicht, weil die Bälle aus 
dem Mittelfeld in das vordere Drittel im Prinzip zu durchschaubar waren 
oder einfach zu schlampig gespielt wurden und damit keine Torgelegen-
heiten entstehen konnten. Wenn einmal ein Ball in die Spitze kam, 
wurde er meist verloren – zu Torabschlüssen kam es sehr lange Zeit 
nicht. Simbach verlegte sich in Unterzahl auf´s Kontern, was auch immer 
wieder gelang. Mit dem 0:3 nach 66 Minuten war dann das Spiel – trotz 
Überzahl des SVH – im Prinzip entschieden. Erst in der Schlussphase 
hatte unsere Mannschaft dann einige wenige Torgelegenheiten, v. a. 
durch den wacker kämpfenden Vorwallner, der neben TW Lex halbwegs 
Normalform erreichte. Am Ende stand eine verdiente Derbyniederlage. 
Es bleibt festzustellen, dass mit solch schwachen Leistungen der Klas-
senerhalt in der Bezirksliga ziemlich sicher ein unerfüllter Wunsch blei-
ben wird. 
 

Aufstellung: 
Lex – Stemplinger, Stallhofer, Holzner, Zitzlsberger – Baumann, Vorwall-
ner, Widl – Adam, Haderlein, Wagenhofer 
 
Auswechslungen / Bank: 
Kirn 
Eichinger T. für Haderlein (28.) 
Steinbeisser für Adam (46.) 
Kessler für Wagenhofer (75.) 
Haberger 
 
Torfolge:                                  Zuschauer: 130 
0:1 (7.) 
0:2 (34.) 
0:3 (67.) 
 
SR:  Andreas Egner, Bodenmais                                                     AS 
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11. Spieltag am 25.9.21: SpVgg Ruhmannsfelden  -  SV H  4 : 1  (0:0) 
 
Nächste Niederlage! Tom Eichinger erzielt den Ehrentreffer – Dennis 
Seltsam früh verletzt 
Auch in dieser Partie fehlten mit S. Eichinger, Bachmaier, Kink, Stallhofer, 
Weißbrodt, Adam, Haderlein, Widl und Holzner nicht weniger als neun 
Spieler des ersten Kaders. Insofern war nicht unbedingt davon auszuge-
hen, dass der SVH in diesem Spiel -nach fünf Niederlagen in Folge- et-
was Zählbares holen wird.  
Aufgrund der langen Liste der Ausfälle spielten diesmal Stemplinger und 
Eichinger in der Innenverteidigung, der junge Haberger und Kessler 
mussten „von Anfang an ran“, im Tor stand diesmal wieder Lex. 
Im ersten Abschnitt hielt die Defensive unserer Mannschaft das torlose 
Unentschieden. Der Gegner war zwar optisch überlegen, konnte seine 
wenigen Tormöglichkeiten jedoch nicht nutzen. Der SVH hatte in Durch-
gang eins im Prinzip keine nennenswerte Torannäherung. Bitter war die 
frühe Verletzung von Dennis Seltsam, der nach ca. einer Viertelstunde 
nach einem Zusammenstoss raus musste. 
Nach dem Wechsel keimte etwas Hoffnung bei den Fans auf, unser Team 
hatte nach 50 Minuten durch Wagenhofer die erste Konterchance, aber 
Leon verzog beim Torabschluss klar. Doch kurz darauf folgte die Ernüch-
terung, als Zitzlsberger einen unnötigen Foulelfmeter verursachte und 
die Gastgeber dadurch in Führung gehen konnten. Völlig unerwartet 
folgte dann fast postwendend der Ausgleich: nachdem Vorwallner die 
erste Ecke in diesem Spiel für den SVH herausgeholt hatte, konnte Tom 
Eichinger nach einem Gestochere vor dem Tor einnetzen! 
Wiederum nur 5 Minuten später gelang Ruhmannsfelden die erneute 
Führung. Nach einer scharfen Hereingabe vor das SVH-Tor wurde der 
Ball von einem Stürmer ins Tor abgefälscht und unsere Mannschaft ge-
riet auf die Verliererstraße, vor allem auch deshalb, weil wieder nur zwei 
Minuten darauf TW Lex einen herannahenden Stürmer per Foul 
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bremste und der fällige Elfmeter abermals verwandelt wurde – 3:1! Da-
nach versuchte unsere Truppe, offensiver zu spielen, sie hatte aber an 
diesem Tag nicht die notwendigen Mittel dafür und wurde 10 Minuten 
vor Ende noch mit einem Konter zum 4:1 bestraft. 
Letztlich siegte Ruhmannsfelden völlig verdient auch in dieser Höhe und 
fügte dem SVH damit die sechste Niederlage in Serie zu. Unserer Mann-
schaft kann aufgrund der absolut dramatischen Personalsituation nicht 
einmal ein Vorwurf gemacht werden, sie hat sich nach Kräften zu weh-
ren versucht, doch die Ressourcen gehen halt auch irgendwann einmal 
zu Ende. 
 
Aufstellung: 
Lex – Haberger, Stemplinger, Eichinger T., Steinbeisser – Baumann, Vor-
wallner, Zitzlsberger – Seltsam, Wagenhofer, Kessler 
 
Auswechslungen / Bank: 
Marinis 
Susarenco für Seltsam (18.) 
Bauer S. für Vorwallner (74.) 
Prinz M. für Kessler (84.) 
 
Torfolge: 
1:0 (61., FE) 
1:1 Eichinger T. (64.) 
2:1 (69.) 
3:1 (71., FE) 
4:1 (80.) 
 
SR:  Lukas Kainz, Niederalteich 
AS 
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12. Spieltag am 02.10.21: SV H  - TSV Grafenau  0 : 1  (0:0) 
 
Erneute Niederlage nach Spiel auf Augenhöhe – SVH bringt in der Of-
fensive zu wenig –  „Galli“ Eckmeier übernimmt ab sofort den Trainer-
posten von Simon Zehrer 
 
Unsere Mannschaft musste die inzwischen siebte Niederlage am Stück 
hinnehmen. In diesem Spiel fehlten mit Holzner, Haderlein, Kink, S. 
Eichinger, Bachmaier, Adam und T. Eichinger wieder sehr viele Spieler 
aus verschiedenen Gründen. 
Im Vergleich zu den letzten Spielen war aber zumindest die Abwehrleis-
tung besser, leider gelang vor allem im zweiten Abschnitt nach vorne 
sehr wenig. 
Die erste Gelegenheit des Spiels hatten die Gäste nach 9 Minuten, die 
Direktabnahme ging aber über das Tor. Unmittelbar danach hatte Zitzls-
berger eine Topgelegenheit nach Doppelpass mit Radu, sein Abschluss 
wurde aber vom TW super gehalten. Danach neutralisierten sich beide 
Mannschaften weitgehend, bis nach 26 Minuten Susarenco zu einer gu-
ten Gelegenheit nach einem TW-Fehler kam, doch Radu war wohl etwas 
zu überrascht und schoss aus kurzer Distanz den Keeper an. Danach 
hatte Vorwallner noch eine vielversprechende Kopfballchance nach ei-
ner Ecke, er traf den Ball aber nicht gut. 
Nach dem Wechsel passierte eine Zeit lang wenig, bis in der 57. Minute 
ein hoher Vertikalball vor das SVH-Tor geschlagen wurde – es schien, als 
würde Stallhofer vom Gegner weggedrückt, doch der Schiri ließ weiter-
laufen und der Gegner stocherte den Ball ins Netz – 0:1! Wenige Minu-
ten später musste der SVH beide Außenverteidiger verletzungsbedingt 
auswechseln. Es kamen frische Offensivkräfte beim SVH, doch die 
nächste gute Torchance hatten die Gäste nach 67 Minuten, der Schuss 
ging aber knapp vorbei. Mit der Einwechslung unseres „Stand-by“-Man-
nes Haslbeck erhofften sich alle noch mehr Offensivpower, doch die 
Schnelligkeit von „Hase“ führte an diesem Nachmittag leider nicht zu 
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zwingenden Torchancen. Nach 80 Minuten setzte sich Wagenhofer mal 
auf seinem Flügel durch und kam zum Torabschluss, den Kessler ins Tor 
verlängerte, aber leider im Abseits stand. So blieb es beim 0:1. Am Ende 
versuchte es der SVH noch mit der „Brechstange“, doch zu viele indivi-
duelle Fehler in der Vorbereitung verhinderten das Entstehen von guten 
Tormöglichkeiten, die wenigen hohen Bälle vor des Gegners Tor wurden 
alle eine sichere Beute des gegnerischen Schlussmannes. Kurz vor dem 
Ende verhinderte SVH-Keeper „Jörgi“ Marinis mit einer Glanzparade das 
0:2.  
Nach dem Spiel wurde bekannt, dass sich der SVH und Simon Zehrer als 
Trainer ab sofort trennen und Gerald Eckmeier die erste Mannschaft von 
nun an als Chefcoach betreut. 
 
Aufstellung: 
Marinis – Stemplinger, Stallhofer, Weißbrodt, Steinbeisser – Baumann, 
Vorwallner, Widl – Wagenhofer, Zitzlsberger, Susarenco 
 
Auswechslungen / Bank: 
Seltsam für Stemplinger (65.) 
Haberger für Steinbeisser (65.) 
Haslbeck für Susarenco (68.) 
Kessler für Widl (76.) 
 

Torfolge: 
0:1 (57.) 
 
SR:  Tim Grunert, Grafentraubach 
AS 
 

 

 
  



Sport-Echo                                                                                              Ausgabe 4/2021 
 

 

17 
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13. Spieltag am 09.10.21: TSV Waldkirchen  -  SV H  3 : 0  (0:0) 
 
Erneute Niederlage ohne eigenes Tor – Vorwallner bereits nach einer 
Minute verletzt 
 
Im ersten Spiel unter der Leitung des neuen Trainers „Galli“ Eckmeier 

musste unsere Mannschaft erneut eine Niederlage einstecken – inzwi-

schen die achte am Stück. 

Wieder einmal fuhr der SVH mit einer stark dezimierten Truppe – seit 

längerer Zeit wieder einmal mit dem Bus- in den Bayerwald zu einem 

Auswärtsspiel. Diesmal fehlten mit Holzner, Seltsam und Steinbeisser drei 

Spieler aus beruflichen Gründen, dazu gesellten sich die verletzten Spieler 

S. Eichinger, Kink und Marinis. Wagenhofer und Kessler weilten im Ur-

laub, Seba Adam konnte erst zu Spielbeginn anreisen und saß daher auf 

der Bank, ebenso wie Tobi Bachmaier wieder nach längerer Verletzungs-

pause. Ein großes Lob geht an Daniel Lex, der trotz Nachtschicht und nur 

sehr wenig Schlaf nach Waldkirchen gefahren ist, um das Tor zu hüten – 

das nennt man Einstellung! 

Wie es einem halt so geht, wenn man hinten drin steht, kommt vieles zu-

sammen, und es verletzte sich Vorwallner wenige Sekunden nach dem An-

stoß im Gesicht, musste behandelt werden, kam nochmal kurz zurück und 

musste dann nach 14 Minuten ausgewechselt werden. Dennoch nahm der 

SVH das Spiel an und wehrte sich lange gegen die klar überlegenen Wald-

kirchener. Vor allem die weiten Abschläge von Lex sorgten immer wieder 

für etwas Luft in der Hintermannschaft. Mit etwas Glück und ein paar 

Torwartparaden rettete sich der SVH mit einem 0:0 in die Halbzeit.  

Leider fiel kurz nach dem Wiederanpfiff das für die Gastgeber erlösende 

1:0. Im weiteren Spielverlauf erhöhte der TSV dann bis auf 3:0 – die ernst-

hafte Gegenwehr des SVH nahm zunehmend ab und man ermöglichte dem 

Gastgeber auch durch eigene Fehler die eine oder andere Chance, die im 
zweiten Abschnitt -aus Waldkirchener Sicht- besser genutzt wurden. 
Nach dem Doppelwechsel ca. eine Viertelstunde vor Schluss kam etwas 
mehr Leben ins Offensivspiel unserer Mannschaft und gleichzeitig schien 
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es so, als gäbe sich Waldkirchen auch mit dem Ergebnis zufrieden. So ver-

lagerte sich das Spielgeschehen wenigstens am Ende des Spiels öfter ein-

mal in den Sechzehner der Hausherren – Zählbares sprang für den SVH 

leider nicht heraus. Am Ende stand ein verdientes 3:0 für Waldkirchen. 

Es gibt künftig viel zu tun für Neutrainer Eckmeier – wichtig wäre es, 

endlich einmal alle Mann über einen längeren Zeitraum an Bord zu be-

kommen und im Training gut zu arbeiten.  

Man kann von dieser Stelle aus nur an jeden einzelnen Spieler appellieren, 

von nun an mehr für sein Hobby Fußball zu tun, wenn man in der Bezirks-

liga bleiben möchte.  

 
Aufstellung: 
Lex – Zitzlsberger, Stallhofer, Stemplinger, Eichinger T. – Baumann, Widl, 
Vorwallner – Haberger, Susarenco, Haderlein 
 
Auswechslungen / Bank: 
Dallinger für Vorwallner (14.) 
Adam für Susarenco (73.) 
Bachmaier für Widl (73.) 
Obermeier für Stemplinger (79.) 
 
Torfolge: 
1:0 (47.) 
2:0 (68.) 
3:0 (74.) 
 
SR: Alfons Wenninger, Essenbach 
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Gerald Eckmeier neuer Trainer beim SV Hebertsfelden 
   

  

 
Abteilungsleiter/Fußball Markus Kirn mit dem neuen Trainer Gerald Eckmeier 

 

Gerald Eckmeier, übernahm am 4. Oktober als Trainer die Bezirksligamann-

schaft des SV H mit dem Ziel, die Niederlagenserie zu beenden und Punkte für 

einen Nichtabstieg zu sammeln. Der Start, am vergangenen Wochenende beim 

TSV Waldkirchen, ist leider nicht erfolgreich verlaufen, nach einem 0 ; 0 zur 

Halbzeit stand es am Ende 3;0 für den TSV Waldkirchen. Wir wünschen dem 

„Galli“ und der Mannschaft für die weiteren Spiele die dringend nötigen Punkte 

zur Erreichung des Ziels. 

 
ASt  
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Tabelle Bezirksliga – Ost : 

 
 

1. Künzing 12 32:15 24 

2. Waldkirchen 12 26:12 24 

3. Pfarrkirchen 12 29:14 23 

4. SV Schalding II 12 24:21 22 

5. Ruhmannsfelden 12 27:16 21 

6. Grainet 12 24:20 21 

7. Grafenau 12 21:15 20 

8. ASCK Simbach 12 20:23 17 

9. Hutthurm 13 30:28 16 

10. Salzweg 12 17:21 15 

11. Schöfweg 12 15:19 13 

12. Freyung 12 10:18 13 

13. Oberpolling 12 16:33 10 

14. Hebertsfelden 12 12:29 7 

15. Mauth 13 11:30 7 
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                              Berichte von  

                  der II. Mannschaft: 
 

 

Sonntag, 26.9.21:   SV H II – DJK SV Taubenbach  4 : 4 (2:1) 
 

 

Am Sonntag den 26.09.2021 empfing der SVH die DJK-SV Taubenbach. 

Die Gäste erzielten in der 9. Minute das 1:0 durch Salzinger. Wir ließen 

dies jedoch nicht lange auf uns sitzen und Eder erzielte in der 10. Minute, 

nach einer Balleroberung von Haberkorn und der daraus resultierenden 

Flanke von Doriat, den Ausgleich. In der 40.Minute schlug Eder einen 

langen Ball in die Spitze auf Haslbeck und dieser markierte mit einem 

überragenden Volley das 2:1. Kurz nach Wiederanpfiff erzielte Haslbeck 

das 3:1, nachdem er seinen eigenen Abschluss abstaubte. 12 Minuten spä-

ter wurde es noch besser und Blaschke haut die Pille aus 20 Metern in den 

Winkel und jeder dachte das wars. Paar Minuten später hätten wir noch 

5:1 in Führung gehen können, jedoch scheitert Kotweil leider vom Punkt. 

Ein sehr gutes Spiel unserer Mannschaft konnte leider nicht belohnt wer-

den, da wir das Spiel in der Schlussphase noch aus der Hand gaben. 

 

Aufstellung: 

Westenhuber-Edmaier-Schöfberger-Kirn-Dallinger-Doriat-Prinz-Haber-

korn-Blaschke-Haslbeck-Eder 

Bank: Gottschlich-Schießl-Haderlein-Kotweil-Brunner 

Tore: 0:1 12“   1:1, 10“ Eder ,  2:1 40“ Haslbeck,  3:1 50“ Haslbeck, 4 : 1  

62“ Blaschke,   4:2 76“ , 4:3 83“,    4:4 89“                                TH 
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Sonntag, 03.10.21: SV Peterskirchen – SV H II   2 : 6 (1:2) 
 

Am 3.10.2021 musste unsere 2. Auswärts gegen den SV Peterskichen ran. 

Das Spiel begann so wie jedes Spiel und wir gingen früh (in der 8.Minute) 

in Rückstand. Aber Haderlein erzielte in der 14.Minute den Ausgleich, 

nachdem er von Haslbeck mit einem Klasse Solo freigespielt wurde. Die 

Heimmannschafft erzielte in 28. Minute den erneuten Führungstreffer. 

Nach einigen Chancen unseres Teams platzte endlich der Knoten und 

Haslbeck schnürte einen Lupenreinen Hattrick (61.,67.,73.), bevor er ein 

weiteres Tor in der 83. Minute drauflegte. In der 86.Minute rannte Hasl-

beck ein weiteres mal aufs Tor zu, um seinen 5.Treffer zu erzielen. Doch 

dieser wird von Resch gestoppt und dieser bekam die rote Karte. Den da-

raus resultierenden knallte Haderlein ins Tor rein. 

Aufstellung: 

Westenhuber- Edmaier- Obermeier- Schöfberger- Haderlein D.-Saisopa-

Doriat-Haberkorn-Haslbeck-Brunner-Eder 

Bank:   Prinz-Schießl-Haderlein H.-Kotweil 

Tore:        0:1   8“,   

 1:1          14“ Haderlein D.,  

1:2           28“ ,  

2:2           61“ Haslbeck, 

 3:2          67“ Haslbeck,  

4:2           73“ Haslbeck,  

5:2            83“ Haslbeck, 6:2 87“ Haderlein H.                           TH 
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Freitag, 8.10.21: TSV Anzenkirchen – SV H II  0 : 3 (0:3) 

Am 8.10.2021 startete die Rückrunde und wir mussten auswärts in Anzen-

kirchen ran. In der 7. Minute holte Haslbeck einen Freistoß raus und Eder 

verwandelte diesen souverän in den Maschen zum 1:0. In der 9.Minute 

suchte Eder erneut den Abschluss, diesen parierte der Torhüter allerdings 

aber Haslbeck steht goldrichtig und schiebte zum 2:0 ein. Als Seltsam aufs 

Tor lief, dieser legte den Ball auf Haslbeck und markierte mit seinem 

8.Saisontreffer im 3.Spiel das 3:0. Trotz einiger Chancen, die der gegne-

rische Torhüter alle parierte, blieb es beim 3:0 und wir gewannen unser 

2.Spiel in Folge. 

Aufstellung: 

Westenhuber-Edmaier-Obermeier-Holzner -Seltsam-Saisopa-Doriat-

Prinz-Haslbeck-Blascke-Eder 

Bank:    Dallinger-Kotweil-Bauer-Brunner 

Tore:  0:1   9“ Eder.,   0:2   9“ Haslbeck,      0:3 28“ Haslbeck, 
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Tabelle A – Klasse Eggenfelden: 

 

 

Pl. Mannschaft Sp. Torverh. Punkte 

1. Dietersburg 12 31:16 27 

2. Gumpersdorf 12 35:10 26 

3. Oberdietfurt 11 41:12 24 

4. Postmünster 12 23:13 23 

5. Bad Birnbach 12 34:26 20 

6. Reichenberg 12 28:23 20 

7. Simbach a. Inn II 12 21:23 15 

8. SG Taufkirchen/Kirchberg 12 28:29 14 

10. Taubenbach 11 20:29 9 

11. Anzenkirchen 12 12:41 7 

12. Peterskirchen 12 20:50 6 
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Für Fußball-Experten   
 

Knifflige Schiedsrichter – Regelfragen 

 
Frage 1: Vor Spielbeginn beleidigt ein Spieler den SR auf dem Spielfeld. Was 

kann der SR unternehmen? 

 

Frage 2: Beim Aufwärmen vor dem Spiel sieht der SR, dass sich zwei Spieler 

schlagen. Entscheidung? 

 

Frage 3: Was hat der SR zu veranlassen, wenn ein Spieler ihn in der Halbzeit-

pause auf dem Weg von der Kabine zum Spielfeld beleidigt? 

 

Frage 4:  Nach dem Schlusspfiff wird der SR von einem Spieler auf dem Spiel-

feld mit den Worten: „Du warst heute der letzte Heuler“ beleidigt. Was hat der 

SR zu unternehmen? 

 

Lösungen zu den Schiedsrichter-Fragen 

 

Frage 1:  

Dieser Spieler wird von der weiteren Spielteilnahme mit Zeigen der roten Karte 

ausgeschlossen. Die Mannschaft darf aber einen anderen Spieler einsetzten.  

 

Frage 2:  

Der SR schließt beide Akteure vom Spiel aus. Diese dürfen jedoch ersetzt wer-

den (Strafgewalt beginnt bereits beim Betreten des Spielfeldes zur Platzkon-

trolle). 

 

Frage 3:  

Feldverweis auf Dauer (ohne rote Karte); Information an den Spielführer; 

Mannschaft spielt mit einem Spieler weniger.  

 

Frage 4:  

Der Schiedsrichter zeigt dem Spieler die rote Karte.                        AT 
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